
 

 

Call for Papers 

Römische Fora und Marktplätze 

 

Roman Fora and market places 
3./4. November 2023, Aguntum (Dölsach), Austria 

 

Zum Thema: 

Der 6. Aguntum-Workshop beschäftigt sich mit Fora und Marktplätzen römischer Zeit. Diese sind als 

zentrale Plätze ein wesentliches Element insbesondere städtischer Siedlungen. Neben den klassischen 

Fora, die sich architektonisch vielfach an stadtrömischen Bauten anlehnen, können auch 

unterschiedlich gestaltete Marktplätze festgestellt werden. Dies reicht von offenen Plätzen bis hin zu 

aufwändigen Bauten mit speziellen Funktionen wie etwa macella.  

Im Fokus des Workshops stehen Gebäude und Plätze, die funktional mit Verwaltung, Religion und 

Handel in Verbindung stehen. Ziel ist es, einen Überblick zu den unterschiedlichen baulichen Befunden 

und der archäologischen Evidenz zur funktionalen Deutung zu generieren. So soll die Frage nach 

architektonischen und topographischen Gemeinsamkeiten der Bauten gestellt werden und deren 

Identifizierung im Siedlungsbild thematisiert werden. 

Da gerade die angesprochene Gebäudegruppe oftmals Parallelen über weite geographische Räume 

hinweg aufweist, freuen wir uns über Beiträge aus dem gesamten römischen Einflussbereich. 

 

Conference theme: 

The 6th Aguntum Workshop deals with fora and marketplaces of Roman times. As central squares, 

these are an essential element of – in particular – urban settlements. In addition to the classical fora, 

which are often architecturally based on urban Roman buildings, differently designed marketplaces 

can be identified. These range from open squares to elaborate buildings with special functions such as 

macella. 

The workshop will focus on buildings and squares that are functionally related to administration, 

religion and trade. The aim is to generate an overview of the different structural findings and the 

archaeological evidence for functional interpretation. In this way, the question of architectural and 

topographical commonalities of the buildings will be raised and their identification in the settlement 

pattern will be addressed.  

Since the group of buildings mentioned often shows parallels across wide geographical areas, we are 

looking forward to contributions from the entire Roman sphere of influence. 



 

 

Veranstalter / Organiser 

Institut für Archäologien, Universität Innsbruck, Curatorium Pro Agunto 

Konferenzsprache / Conference language 

English (preferred) / Deutsch 

Vorträge / Papers 

20 Minuten / 20 minutes (Powerpoint, PDF) 

Poster 

Posterdruck kann von den Organisatoren übernommen werden (Kosten: 10 Euro [DIN A1]). 

Print can be arranged by the organisers (Costs: 10 Euro [DIN A1]). 

Veranstaltungsort / Venue 

Archäologischer Park Aguntum, Stribach 97, A-9991 Dölsach (www.aguntum.info). 

Unterkunft / Accomodation 

Allgemeine Informationen unter: http://www.lienzerdolomiten.net 

For general Information see: http://www.lienzerdolomiten.net 

Anreise / Travel 

Es wird empfohlen mit eigenem PKW anzureisen. Je nach Bedarf wird ein Shuttle zum Tagungsort 

organisiert. 

It is recommended to travel by private car. A shuttle to the venue can be organised if necessary. 

Anmeldung / Application 

Abstract des Vortrages / Posters (max. 500 Wörter) bis 30.06.2023. 

Abstract of paper / poster (max. 500 words) until 30.06.2023. 

Kontakt / Contact 

Martin.Auer@uibk.ac.at 

Josef.Eitler@landesmuseum.ktn.gv.at 
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